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Der türkisch -griechische Krieg .
Athen . 21 . April . Der Wortlaut der Antwort ,

welche der griechische Minister des Aeußern , Herr Skuzes,auf die Note des türkischen Gesandten , Affim Bey , mit¬
telst welcher derselbe der griechischen Regierung den Ab¬
bruch der diplomatischen Beziehungen zwischen der Türkei
und Griechenland notlfizirte , ertheilt hat , ist in treuer
Uebersetzung aus dem Französischen folgender:

Der Minister der auswärtigen Angelegenheiten Seiner Majestätdes Königs der Hellenen hatte die Ehre, die Note zu empfangen,die der türkische Gesandte in Athen unter heutigem Datum an
ihn richtete , um ihn davon in Kenntniß zu setzen , daß infolgeder seitens Griechenlands gegen die Türket eröffneten Feind¬
seligkeiten die diplomatischen Beziehungen zwischen den beidenLändern als abgebrochen erscheinen . Indem die Kaiserliche Re¬
gierung die Verantwortlichkeit für den Abbruch der diplomatischenBeziehungen zwischen den beiden Ländern Griechenland aufbürdenwill , scheint sie aus dem Auge zu verlieren , daß Griechenland,entfernt davon, zu Akten der Feindseligkeit gegen die Türkei zuschreiten , im Gegentheile seinerseits in den letzten Tagen an
mehreren Punkten der Grenzlinie wiederholte Angriffe seitens der
türkischen Armee zu erleiden hatte, und zwar infolge des be¬
waffneten Konfliktes , der sich am 28 . März (a . St .) an dem
Punkte „Prophet Elias " ergeben hatte . Durch ihre Verbalnote vom30 . März glaubte die Königliche Regierung die Aufmerksamkeitder Kaiserlichen Regierung auf die Haltung der ottomantschenTruppen lenken zu sollen , und drückte sie gleichzeitig die Hoff¬
nung aus , die Hohe Pforte rasche und wirksame Maßregeln zurVerhütung der Wiederholung solcher Vorgänge treffen zu sehen .Entfernt jedoch davon, sich dem Geiste der Mäßigung , der
diesen Schritt diktirt hatte, anzupaffen, schien die Kaiserliche Re¬
gierung ganz im Gegentheile geneigt, den Gang der Ereignissezu überstürzen. So hat die türkische Armee erst vorgestern, ohne
jede Provokation seitens der königlichen Truppen , versucht , sichdes Grenzpunktes Analipst zu bemächtigen , der gemäß einem ge¬meinsamen Einvernehmen als neutral angesehen worden war .Nur infolge des Widerstandes, dem sie dort begegnete, scheitertedieser Versuch der Verletzung eines neutralen Territoriums . Die
Königliche Regierung könnte es ferner nicht mit Stillschweigenübergehen, daß auch heute, von S Uhr Morgens an, noch bevorder Abbruch der diplomatischen Beziehungen zwischen den beidenLändern durch die Kaiserliche Gesandtschaft offiziell mitgethetltworden war, während der Königliche Gesandte in Konstantinopeldie betreffende Notifikation erst in vorgerückter Nachtstunde er¬
hielt , die Forts von Prevesa das Feuer gegen die hellenischenStellungen in Actium eröffneten und das der panhellenischen
Gesellschaft gehörige Schiff „Makedonien" bet dessen Auslaufen »aus dem Ambrakischen Golfe in den Grund bohrten . Angesichts
dieser Thatsachen, welche beweisen , wie wenig begründet die'Behauptung der Hohen Pforte ist, wonach Griechenland Akte der
Feindseligkeit gegen die Türket begangen hätte , könnte die Ver¬
antwortlichkeit für die Folgen , die sich aus einem so ernstenStande der Dinge ergeben können , in keiner Weise der Regie¬
rung des Königs zur Last fallen.

(Telegramme .)
* Wien, 21 . April . Die „ Neue Freie Presse" bemerkt

bezüglich der Meldung , daß die bulgarische Regierung die
Bewilligung der Berats verlangt habe, dieser Schritt
.habe überrascht , doch lege man ihm keine allzuernste Be¬
deutung bei. Man glaube, die bulgarische Regierungwolle den Moment benutzen , um, bevor die Türken einen
entscheidenden Erfolg errungen hätten, die Berats zu er¬
langen.

* Paris , 21 . April . Der „Lanterne " zufolge geht in
diplomatischen Kreisen das Gerücht, daß Rußland im Be¬
griffe sei , zu Gunsten eines Schiedsgerichtes in dem tür¬
kisch-griechischen Zwiste seine Stimme geltend zu machen .
Dasselbe Gerücht meldet der „ Gaulois " aus London. Die
radikalen Blätter fahren fort , die sofortige Einberufung

-der beiden Kammern zu verlangen.
* Athen, 21 . April . Das griechische Ostgeschwader

bombardirte Platamona und Leptokarya . Das Pul¬
vermagazin von Platamona flog in die Luft . — Prevesa
ist stark beschädigt.

* Athen, 21 . April . Heute begannen die Panzerschiffe
„ Spetsai "

, „ Basileos Georgios " und „Miaulis " das
Bombardement auf Prevesa von außerhalb des Golfes von
Arta. Die Forts Pantokratoras und Hamidie wur¬
den stark beschädigt. Im Innern des Golfes setzten das
Fort Aktium und die Kanonenboote das Feuer fort.

* Athen, 21. April . Nach einer hier eingegangenen
Depesche aus Arta ist der Befehlshaber der griechischen
Westarmee , Oberst Mauos , nach Zerstörung der Arta
gegenüber gelegenen türkischen Batterie von Imanet auf
Philippiadha vorgerückt, ohne auf Hindernisse zu stoßen .Die Türken hätten die Stadt verlassen und angezündet.
Oberst Mauos nahm dieselbe in Besitz und hißte die grie¬
chische Flagge.

* Canea , 21 . April . (Agence Havas.) Das österreichische
Kriegsschiff „Sebenico" hat hier 120 muselmanische Flücht¬
linge aus Kissamo gelandet. Italienische Truppenabthei¬
lungen sind in Suda eingetroffen .

* Koustautiuopel, 21 . April. Aus Alassona eintreffende
Depeschen melden , daß alle Grenzpositionen auf dem grie¬
chischen Territorium zwischen dem Fluß Heragys und
Nezero von den Türken genommen wurden . Edhem

Pascha's Hauptquartier befand sich vorgestern in Myreveund ist gegenwärtig im Vormarsch begriffen. — In allenCivil- und Militärschulen wurden für die Dauer des
Krieges Gebete für den Sieg angeordnet. — In den hie¬sigen griechischen Kirchen wurden gestern Predigten abge¬halten, in welchen die türkischen Griechen zu einem loyalenVerhalten aufgefordert werden . Ein Gleiches hat dasPatriarchat auf türkischen Wunsch auch für die Pro¬vinzen angeordnet.

» * »* Neapel, 22 . April . Die Postdampfer „Indepen¬dente" und „Arno" , begleitet von dem Kreuzer „Li -guria "
, gingen gestern Abend mit Truppen nach Kreta ab.* Athen, 22. April . Nach eingegangenen Meldungendauert die Beschießung von Prevesa fort. Sie wurdeseit heute Früh sehr heftig . Nach dem Vormarsch desObersten Manos nach dem Inneren bleibt die Garnisonvon Prevesa völlig isolirt.* Athen, 22. April . Der Kronprinz verließ Larissaund begab sich nach dem Schlachtfelde . Die Türken ver¬

suchten heute , wie es heißt , den Posten „ ProphetElias " auf dem Wege nach Tyrnavos zu nehmen,wurden jedoch zurückgeschlagen. — Die letzte Klasseder Reserven wurde einberufen. Weitere Truppengehen nach der Grenze ab.
* Athen, 22. April . Gestern fand ein Kampf bei Da -

massi statt. Die von Tyrnavos vorrückende griechischeBrigade beschoß Damassi. Die Türken besetzten die PostenLigano und Karatso , die Griechen dm Hügel Slati .* Athen, 22 . April . Das Panzergeschwader wird nachdem Bombardement von Platamona nach Katerina
gehen.

* Konstantinopel, 22 . April . Nach einer der Pforte
zugegangenen Mittheilung wurde Prevesa neuerdings vonvier Kriegsschiffen bombardirt. Ferner ist ein Angriffvon der Landseite über Salagura im Zuge . — Der
Rückzug der Griechen von Tyrnavos erfolgte ziemlichgeordnet . Bei Larissa , wo die Befestigungen jüngst ver¬
vollständigt wurden, ist hartnäckiger Widerstand zu er¬warten . Nach Saloniki wurden zum Schutze des
Hafens Torpedoboote per Bahn expedirt . Die Nachricht,daß das erste Geschwader aus den Dardanellen nachLemnos ausgelaufen sei . bestätigt sich nicht. Es er¬wartet die gestern von hier ausgelaufene Division ; dann
erst werden vielleicht einige Schiffe auslaufen .

Der Kaiserbesuch in Wien .
(Telegramme.)* Wien, 21 . April . Seine Majestät Kaiser Wilhelmstattete im Laufe des heutigen Tages den hier weilenden

Erzherzögen Besuche ab.
* Wien , 21 . April . Seine Majestät Kaiser Wil¬helm begab sich vom Palais der Deutschen Botschaft mitdem Fürsten Lichnowsky zum Auswärtigen Amt undstattete dem Minister des Auswärtigen , Graf Goluchowsky,einen mehr als einstündigen Besuch ab. Nach demselbenkehrte Seine Majestät nach der Hofburg zurück.* Wien , 21 . April . Heute Abend 6 Uhr fand im

Ceremoniensaale der Hofburg eine Tafel statt , an welcherSeine Majestät KaiserFranzJosef , Seine MajestätKaiser Wilhelm mit seiner gesammten Begleitungund den Ehrenkavalieren, die Erzherzöge Otto , LudwigViktor , Josef Ferdinand , Peter Ferdinand , LeopoldSalvator, Franz Salvator, Friedrich, Eugen und Rainer,die Erzherzöginnen Blanka und Maria Valerie , der
deutsche Botschafter Graf zu Eulenburg und die Mit¬
glieder der Botschaft , Obersthofmeister Fürst Lichnowsky ,der Minister des Aeußern, Graf Goluchowski , Botschaftervon Szögienyi - Manch und andere Würdenträger Theilnahmen.

Die Leichenfeier in Ludwigslust .
(Telegramme.)

* Ludwigslust, 21 . April. Ihre Majestät die Kaiserintraf heute Vormittag hier ein . Auf dem Bahnhofe waren
zum Empfange Herzog Johann Albrecht , die Groß¬
herzogin Marie und die Großfürstin Maria Paulownaerschienen. Ihre Majestät begab sich alsbald nach der
Ankunft mit den Fürstlichkeiten zu Wagen in das Groß¬
herzogliche Schloß.

* Llldwigslust , 22 . April . Zur Beisetzungsfeier am
gestrigen Tage waren Tausende von Fremden hier ein¬
getroffen . Die Stadt tmg Trauerschmuck , besonders dieStraße von der Kirche bis zum Mausoleum. Der Trauer¬
gottesdienst in der Kirche, wo der Sarg aufgebahrt war,begann um 1 Uhr. Nachdem Ihre Majestät die Kaiserin ,Prinz Friedrich Leopold, Seine Königliche Hoheit der
Großherzog, Prinz Christian von Dänemark , Groß-

strst und Großfürstin Wladimir und die übrigen hohenHerrschaften eingetreten waren , hielt Hofprediger Wolfdie Trauerrede . Nach Beendigung des Gottesdienstesbewegte sich der Leichenzug unter Glockengeläute undKanonendonner nach dem Mausoleum. Hier wurde dieLeiche unter Gebet in die Gruft gesetzt . — Die Kaiserinerste um 4 Uhr 50 Minuten nach Berlin zurück.

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe, 22. April.dlm 21 . April 1897 waren im Großherzogthum verseucht:An Maul - und Klauenseuche :Amtsbezirk Konstanz : Gemeinde Gailingen; Emmen -dingen : Emmendingen, Köndrtngenund Ottoschwanden; Krhl :Bodersweier , Kehl Dorf und Kehl Stadt ; Lahr : Langenwtnkel;Rastatt : Muggensturm, Plittersdorf und Rastatt (Rheinau ) ;Breiten : Dürrenbüchig; Pforzheim : Dietlingen Mann¬heim : Schriesheim ; Weinheim : Hemsbach und Sulzbach ;^ ^ gen : Richen ; Sinsheim : Helmstadt , Neudenstetnund Reichartshausen; Adelsheim : Sennfeld ; Mosbach :Herbolzheim und Mörtelstein ; TauberbischofsheimPulfrtngen , Schönfeld, Uisstgheim und Wölchingen ; Wert¬heim : Reicholzhetm .

An Schweineseuche :
Amtsbezirk Weinheim : Heddesheim .
'lV . Bade «, 22. April. (Telegr .) Der Stadtrath wählte in feinetgestrigenSitzung zum geschäftsführenden Mitglied des Kurkomitö'S(Kurdirektor) Herrn Stadtrath Hermann Weber und zumdritten Mitglied Herrn Stadtrath Otto Kah . Vorsitzender deSKurkomitL's ist Oberbürgermeister Gönner .

Neueste Nachrichten und Telegramme .* Crouberg , 21 . April. Prinz und Prinzessin FriedrichKarl von Hessen sind mit ihren Söhnen von Dessau zumehrmonatlichem Aufenthalt hier eingetroffen .
* Haag , 21 . April. Ihre Majestäten die Königinund die Königin - Regentin werden sich am 30. diesesMonats direkt von Amsterdam nach Stuttgart begeben ,um Ihren Majestäten dem König und der Königin vonWürttemberg einen Besuch abzustatten . Sodann beab¬

sichtigen die Königinnen zehn bis zwölf Tage in Wienzu verweilen und dann in Alt - Aussee längeren Auf¬enthalt zu nehmen . Mitte Juni soll die Rückkehr nachdem Haag erfolgen .
* Nantes, 22. April. Bei dem gestrigen Bankett zuEhren des Präsidenten Fan re brachte der Maire einenTrinkspruch auf den Präsidenten aus . Dieser erwiderte,die Republik erstrebe ernstlich die Verbesserung der Lageder niederen Volksschichten Sie wolle aber nur ernsteReformen , die nicht gegen die Grundsätze der Gerechtig¬keit und Billigkeit verstoßen.
* Bukarest, 22 . April. Ihre Majestäten der Königund die Königin sind nach Abbazia abgereist .

Verschiedenes.
ft Coburg , 21 . April . (Telegr .) In der heutigen Sitzungdes Komits's für Errichtung eines Herzog Ernst Denk¬males , welche unter Vorsitz des Herzogs Alfred abgehaltenwurde , wurde der erste Preis auf den Denkmalsentwurf demProfessor Eberlein-Berlin, der zweite Preis dem Professor Sommerin Rom und eine lobende Anerkennung dem Bildhauer Lepkt-Coburg zuerkannt.
ft Paris , 21 . April . (Telegr.) Gestern ist der bekannte Thier¬maler Charles de Penne in Marlotte bei Fontainebleau ge¬storben. Penne , der namentlich als Maler von JagdscenenMeisterhaftes geleistet hat, erreichte ein Alter von 66 Jahren .
ft London, 21 . April. (Telegr .) Nach einer bei Lloyds ein»gegangenen Meldung aus Wellington (Neuseeland ) ist dasenglische Schiff „Zuleik a" bei Callser untergegangen .Von den Personen, die sich an Bord befanden , sind nur neungerettet worden.
ft Washington , 20 . April (Telegr .) Aus Seattle wirdgemeldet, daß es einem Linothp - Setzer , Namens Matthew -Baker , gelungen ist , einen neuen Weltrecord im Setzen zuschaffen . Er setzte in seinen gewöhnlichen acht Arbeitsstunden85 000 Typen nach dem Manuskripte eines medizinischen Werkes.Die niedrigste Zahl von Typen, welche er in einer Stunde setzte,war 10000 . Die Verzögerung entstand durch das besondershäufige Vorkommen von Fremdwörtern.

Familieuuachrichteu.
Auszug au« dem Karlsruher Ktaadrsbuch -Hegister .

Geburten . 17 . April. Arthur , B . : August Germann ,Schneider — Hilda, B . : Ludwig Wagner, Cigarrenmacher. —
Wilhelm Max, B . : Johann Jakob Willtn, Briefträger — 18.April . Christian Friedrich, Karl Emil, Zwillinge, B . : ChristianBautz, Gasarbetter . — Wilhelm Karl, V . : Joses Weber, Dienst¬mann . — 20. April. Wilhelm Ludwig, B . : Wilhelm Werner,Schlaffer . — Hertha Sophie Marte, B . : August Fels , Brauerei -
besttzer . — Hans Friedrich Heinrich, V . : Emil Jmmendörfer ,Schriftsetzer.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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Soeben erschien :

Einführung in die Suchhaltung.
Mit vielen Beispielen und Aufgaben .

Bearbeitet von

Enrarmel Meyer, D 935 2
Lehrer und Schulinspektor .

— Preis 45 Pf . -

Für die Fortbildungsschulen, sowie die achte Klaffe der Volks¬
schule ein äußerst brauchbares und empfehlenswerthes Werkchen .

Was der FMr. Konischen MUMM in Nürnberg.

Bürgerliche Rechtsstreite, willigunĝ dieses Gesuchs sind binnen

E .177 .1 . Nr . 6134.
In Sachen der Ehefrau des Technikers
Heinrich Liebetrau , Barbara , geb .
Hartmann in Mannheim, Klägerin, ver¬
treten durch Rechtsanwalt Hachenburg
ln Mannheim , gegen ihren Ehemann
daselbst , zur Zeit unbekannten Aufent- /
Halts, Beklagten, wegen Ehescheidung, !
ist auf Antrag des Prozeßbevollmäch- ,
tigten der Klägerin anderweiter Ter¬
min bestimmt vor die 3. Civilkammer
des Großh . Landgerichts Mannheim auf

Dienstag den 15 . Juni 1897 ,
Bormittags 9 Uhr ,

zu welchem die Klägerin den Beklagten

Ministerium
der Justiz , des Kultus und Unterrichts .

Aus Auftrag :
Dorner .

Dietsche .
Brrschollrudritsversadre».

E141 .1 . Nr . 3701 . Schönau .
Vorbescheid .

Gegen die seit etwa 45 Jahren an
unbekannten Orten abwesende Karoline
Mater von Rtedtchen , geboren daselbst
am 22 . August 1827 , wird auf Antrag
der muthmaßltchen Erben das Ver¬
schollenheitsverfahren eingelettet.

Die Vermißte und alle Diejenigen,
isc>? . welche über Leben oder Tod der Ver-

mißten Auskunft geben können , werden
Die GerichtsschrewereiGr . Landgerichts, hi^ mtt aufgefordert,

175^
°°

E0
^

Fretburg Die A°s?°n dem
"
hichA

^
Amtsgericht Mit-

<5 ftaudeLgwh ^ ^ ^
SnL ? en̂ 3 April 1897

vurNat
'
gegen

'
ihrm Ehemann Lge Gerichtsschretberet Großb . Amtsgerichts .

aufBermögensabsonderung bei der IV . jauf Vermögensabsonderung
Civilkammer des Großh . Landgerichts
Fretburg erhoben und ist Termin zur
Verhandlung dieser Klage auf

Mittwoch den 9 . Juni 1897 ,
Vormittags ' /,9Uhr ,

bestimmt.
Freiburg , den 17 . April 1897 .

Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:
Eckert .

E144 . Nr . 4398. Fretburg . Die
Ehefrau des Kaufmanns Otto Greu¬
th er , Rosalia, geb. Mengis in Lörrach ,
hat gegen ihren Ehemann Klage auf
Bermögensabsonderung bei der II . Civil¬
kammer des Großh . Landgerichts Fret -
Lurg erhoben und ist Termin zur Ver¬
handlung dieser Klage auf

Freitag den 11 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt.
Freibura , den 15 . April 1897 .

Der Gertchtsschreiber Gr . Landgerichts
Schäfer .

E167 . Nr . 4344. Freiburg . Durch
Urtheil der I . Civilkammer des Großh.
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Architekten Al¬
bert Valentin Killt an , Emma , geb.
Steiger , in Freiburg für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Freiburg , den 23 . März 1897 .
Der GerichtsschretberGr . Landgerichts:

Eckert .
E -173 . Nr . 16,093. Pforzheim .

Die Ehefrau des Bijoutertefabrtkanten
tedrich Spatz , Babette, geb. Bader
er, wurde durch Urtheil des Großh.

Amtsgerichts dahier vom 13 . d . Mts .
sür berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern.

Pforzheim, den 14 . April 1897 .
Der GertchtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Matt .
Freiwillige Gerichtsbarkeit.
„ Namensänderung
E184 . Karlsruhe . Gustav Phi¬

lipp Eheleute in Baden haben um die
Erlaubuiß nachgesucht , den Familien¬
namen der Paula Wiest , geboren zu
Baden am 15 . September 1883 , und
des Karl Friedrich Wiest , geboren da¬
selbst am 16 . Januar 1893, in „Phi¬
lipp " umändern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be-

raun , Aktuar .
E 167 .1 . Nr . 5230. Wiesloch .

Das Großh . Amtsgericht hterselbst hat
unterm Heutigen nachstehenden

Endbescheid
erlassen :

Die am 19 . Januar 1801 in Dtel-
hetm geborene Johann Adam Sauer
Ehefrau, Margaretha , geb. Ottmann ,
wird, nachdem sie seit 1847 vermißt ist,
auch angestellter Aufforderung unge¬
achtet kein Lebenszeichen von sich ge¬
geben hat, überdies über Leben oder
Tod derselben sich nichts fcststellen ließ ,
hiermit für verschollen erklärt und ihre
Abwesenheit an unbekannten Orten an¬
erkannt.

Dieselbe hat die Kosten des Verfah¬
rens zu tragen .

Wiesloch , den 14 . April 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schweinshaut .
Entmündigung.

E -140 . Nr . 7842. Waldshut . Es
wird zur allgemeinenKenntniß gebracht ,
daß die ledige Ursula Jmhof von hier
wegen Geistesschwäche entmündigt und
ihr in der Person des Messerschmieds
Theodor Bornhauser dahier ein Vor¬
mund bestellt wurde.

Waldshut , den 12 . April 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Förster .
Erbeinwetiungru.

D .997 .3 . Nr . 6784. Karlsruhe .
Die Witwe des am 1 . Januar 1897
verstorbenenEisenbahnschaffnersAlbert
Warth in Karlsruüe , Bertha , geb .
Kirschner , hat um Einweisung in die
Gewähr des Nachlaßes ihres Ehemannes
gebeten .

Einsprachen hiergegen wären
binnen drei Wochen

hier zu erheben .
Karlsruhe , den 9 . April 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht V.
(gez.) Mainhard .

Dies veröffentlicht:
Hübschmann ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
E '142 .1 . Nr . 3057. Neckarbtschofs -

heim . Die Witwe des Dreikönigwirths
Julius Schieck von Neckarbischofsheim ,
Friederike, geb . Holdermann , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des¬
sen Nachlaßes gebeten , nachdem die
Erben darauf verzichtet haben. Diesem

Gesuch wird stattgegeben werden, falls
nicht binnen zwei Wochen Einsprache
dagegen erhoben wird.

Neckarbtschofsheim , 14 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. vr . Grüninger .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Eisenhut .

D .881 .3 . Nr . 3623. Stockach . Die
Witwe des am 29 . Oktober 1896 in
Steißlingen verstorbenen Wagners Jo¬
hann Graf , Katharina , geb . Baumann
von da, hat um Einweisung in die Ge¬
währ des Nachlasses ihres verstorbenen
Ehemannes gebeten . Diesem Gesuche
wird entsprochen , wenn nicht binnen

drei Wochen
beim Großh . Amtsgericht hier Einspruch
eingelegt wird . i

Stockach , den 31 . März 1897 . !
Adler , !

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Erden-Ausruf.

E 28. Lahr . Benjamin Rottler
von Oberweier , unbekannten Aufent¬
halts in Amerika, ist am Nachlaß seines
zu Oberweier verstarb . Vaters , Josef
Rottler I ., Landwirths , gesetzlich erb¬
berechtigt. Derselbe wird hiermit auf-
aefordert, zum Zweck des Beizugs zu
den Verlaffenschaftsverhandlungen

innerhalb sechs Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen .

Lahr, den 10 . April 1897 .
Großh . Notar

Mehr .
E102 . Konstanz . Am Nachlaß

des in Allensbach verstorbenen kathol .
Pfarrers Geistl . Rath Benedikt Höfer¬
lin sind mit Anderen gesetzlich erbbe¬
rechtigt:

1 . Joseph Anton Höferlin von Bel¬
lingen und eventuell dessen Kinder/

2. Quirin Höferlin , Sohn des Jo¬
hannes Höferlin von dort , und
eventuell dessen Kinder/

3 . Benedikt Höferlin , Schmied, Sohn
des Wilhelm Hvferlin von dort .

Behufs Beizugs zu den Verlaffen-
schaftsverbandlungcn werden die vor¬
stehend Genannten aufgefordert,

binnen 6 Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen .

den 12 . April 1897 .
er Großh . Notar :

Kurrus .
HandelsregistereintrSgr .

E .14. Nr . 8940. Karlsruhe . In
die Handelsregister wurde eingetragen:

1 . In das Gesellschaftsregister zu
Band III Ordn .Z . 151 zur Firma :
Nähmaschinenfabrtk Karlsruhe
vormals Haid L Neu in Karlsruhe :

In der außerordentlichen Generalver¬
sammlung vom 24 . März 1897 wurde
beschlossen, das Aktienkapitaldurch Aus¬
gabe von weiteren 350 auf Inhaber
lautenden Aktien zu je 1000 M . von
700,000 M . auf 1,050,OM M . zu er¬
höhen.

2 . In das Gesellschaftsregister zu
Band III O .Z IM zur Firma Ge¬
brüder Witzler in Karlsruhe :

Ehevertrag des Gesellschafters Karl
Paul Witzler dahier mit Mathilde, geb.
Kost aus Basel , >1. <1. Karlsruhe , den
19 ./20 . Februar 1897 , wonach alles
gegenwärtige und zukünftige Vermögen

! der beiden Brautleute bis auf den Be-
I trag von 100 M . , die jeder Theil zur
Gemeinschaft gibt, sammt den auf dem
Vermögen haftenden Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschlossen und für er¬
satzpflichtig erklärt wird in Gemäßheit
der L .R .SS . 1500—1504.

Karlsruhe , den 12 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

F ü r st.
D .989. Nr . 16A55. Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen
zu O .Z . 369 Ges .Reg . Bd . VII , in Fort¬
setzung von O -Z . 139 Ges .Reg. Band
VII . Firma : „Elektrizitäts -Aktiengesell¬
schaft vormals Schuckert L Co . Zweig¬
niederlassung Mannheim in Mannheim
als Zweigniederlassung der Firma Elek-
trizttäts - Aktiengesellschaft vormals
Schuckert L Co . mit dem Hauptsitze in
Nürnberg ."

Die Generalversammlung dom 12 .
Februar 1897 hat die Erhöhung des

Grundkapitals von 18,OM,OM M . auf Standesbeamten in Heppenheim ab-
22,500,000 M . durch Ausgabe von 4500 gegebenen Erklärung der Brautleute,neuen auf den Inhaber lautenden Ak- daß sie im Falle ihres kinderlosen Ab -
tien zu je 1000 M . beschlossen und den lebens sich in Ansehung ihrer Ber-
Emissionsprets auf den Mindestbetrag mögensverhältnifse den Bestimmungen
von 2070 M . zuzüglich 3 °/, Spesen- :des Katzenellenbogener Landrechts unter -
aversum festgesetzt. /werfen.

Diese Erhöhung ist durchgeführt. ! Zu O .Z . 77 . Firma Friedrich
Z 5 Abs . 1 des Statuts lautet jetzt : /Sen ges von Helmstadt.
Das Grundkapital beträgt 22 5̂00,000 ! Die Firma ist erloschen .

Mark, etngetheilt in 22F00 auf den In - i Zu O .Z . 165 . Firma Oskar
Haber lautende Aktien zu je 1000 M . Aränznick in Neckarbtschofsheim .

Oberingenieur Gustav Bitter , I Der Inhaber der Firma , Kaufmann
„ Fidelis Nerz, ,Oskar Fränznick, ist im Mai 1896 ge-

Kaufmann Hermann Zimmermann, fftorben . Das Geschäft wird unter der
Kaufmann Hugo Natalis ,

sämmtltch in Nürnberg wohnhaft, sind
als Kollektivprokuristen in der Weise be¬
stellt, daß je zwei derselben oder Jeder !
von ihnen gemeinschaftlich mit einem der
früher ernannten Prokuristen zur Ftr -
menzeichnung berechtigt ist.

Mannheim, den 8 . April 1897 .
Großh . Amtsgericht 3 .

Mittermaier .
E .16 . Nr . 2909. Neckarbtschofsheim .

In das Firmenregister wurde heute
eingetragen:

O .Z . 173 . Firma H . Schneider ,
Spezereiwaarenhandlung in Ehrstädt.

Inhaber : Tünchermeister Heinrich
Schneider in Ehrstädt . Derselbe ist seit
25. Februar 1897 mit Friederike, geb .
Stähle von Ehrstädt, verhetrathet. Nach
Art . 1 des errichteten Ehevertrags wäh¬
len die Brautleute als Norm ihrer küns-
tigen ehelichen Güterrechtsverhältniffe
das Gedtng des Ausschlußes der fah¬
renden Habe aus der Gütergemeinschaft
bis auf den Betrag von 50 M ., welche
jeder Theil von seinem Vermögen zur
Gemeinschaft einwirft gemäß den Vor¬
schriften der L .R .S . 1500 bis mit 1504.

O .Z . 174. Firma Peter Schoch ,
Spezerei-, Landesproducten- u . Mehl¬
handlung in Eschelbronn.

Inhaber : Kaufmann Peter Schoch in
Eschelbronn.

Derselbe ist mit Katharina, geb . Wid-
maier von Eschelbronn , verehelicht , ohne
Ehevertrag errichtet zu haben.

O .Z . 175 . Firma Adolf Heilberg ,
Eisenhandlung in Wollenberg.

Inhaber : Kaufmann Adolf Heilberg
in Wollenberg.

Derselbe ist mit Fanny , geb. Böhm
von Wollenberg verehelicht , ohne Ehe¬
vertrag errichtet zu haben.

O .Z . 176 . Firma David Beinah ,
Speceret-, Kurz- und Ellenwaarenhand-
lung in Obergimpern.

Inhaber : Handelsmann David Bernah
in Obergimpern.

Derselbe ist mit Ricke , geb. Strauß ,
von Obergimpern verhetrathet , ohne
Ehevertrag errichtet zu haben.

O .Z . 177 . Firma Adam Jooß ,
Speceret- u . Schuhwaarenhandlung in
Bargen .

Inhaber : Adam Jooß in Bargen .
Derselbe ist mit Friederike, geb .

Knüpple von Bargen verehelicht . Nach
Art . 1 des errichteten Ehevertrags wirft
jedes der Brautleute die Summe von
fünfzig Mark in die Gütergemeinschaft
ein, alles übrige gegenwärtige, wie zu¬
künftige , fahrende und liegenschaftliche
Vermögen der Brautleute sammt den
etwa darauf ruhenden Schulden von
der Gütergemeinschaft ausschlietzend .
L .R .S . 1500 —1504 .

O .Z . 178 . Firma B . Schank , Spe -
cerei - und Blechwaarengeschäft in Helm¬
stadt .

Inhaber : Flaschner Valentin Schank
in Helmstadt.

Derselbe ist mit Emma, geb . Froh¬
müller von Neunkirchen , verehelicht ,
ohne Ehevertrag errichtet zu haben.

O -Z . 179 . Firma L. Hübner , Spe -
cereihandlung in Ehrstädt.

bisherigen Firma von der Wittwe,Pauline , geb . Willig in Neckarbischofs¬
heim, weitergeführt.

Neckarbffchofsheim , den 8 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Grüninger .
D .939 . Nr . 4464. Kehl . Zu O .Z .

37 des diesseitigen Firmenregisters , Fir¬
ma Johann Dörr in Diersheim ,wurde heute eingetragen :

„Die Firma ist erloschen ."
Kehl , den 7 . April 1897.

Großh . bad. Amtsgericht,
vr . Rinderte .

D .957 . Nr . 4535. Kehl . Zu O .Z .
103 des diesseitigen Firmenregisters ,
Firma Simon Metzger in Stadt
Kehl, wurde heute eingetragen :

„Die Firma ist hier erloschen ."
Kehl , den 9 . April 1897.

Großh . bad . Amtsgericht,
vr . Rinderte .

D .956 . Nr . 7576 . Waldshut . AufGrund des Reichsgesetzes vom 30. März1888 soll die Eintragung des Erlöschens
der im Firmenregister unter O .Z . 107
eingetragenenFirma DorotheaEckert
von Tiefenhäusern, wohnhaft in Walds¬
hut, von Amtswegen erfolgen.

Die Rechtsnachfolger der Firmentn -
haber werden nunmehr aufgefordert,einen etwaigen Widerspruch gegen die
Eintragung des Erlöschens binnen drei
Monaten schriftlich oder zum Protokoll
des Gerichtsschreibers geltend zu machen .

Waldshut , den 7 . April 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Köhler .
E116 . Nr . 6454. Offenburg . Zu

O -Z . 29, Firma „Offenburger Bau¬
gesellschaft ", wurde heute eingetra¬
gen : In der Generalversammlung vom
26. März 1897 wurden an Stelle der
verstorbenenVorstandsmitglieder Burgerund Reiff die bisherigen Aufstchtsraths-
mttglieder Karl Mayer und Karl Wörter
in den Vorstand und an deren Stelle
die Aktionäre Franz Ries und Georg
Schaich in den Auffichtsrath gewählt-

ffenburg, den 12. April 1897.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mornhinweg .
E182 .1. Nr . 2753. Vtlltngen .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Nachderzeichnete Arbeiten zur Her¬
stellung eines neuen Dienstwohnge¬bäudes mit freistehendem Stall auf
Station Donaneschingen sollen öffent¬
lich vergeben werden.

Im Anschläge von M .
1. Grab - und Maurerarbeit . M85
2. Stetnhauerarbeit
3 . Verputzarbett .
4 . Zimmerarbeit .
5. Schreinerarbeit
6 . Glaserarbeit .
7 . Schlofferarbett
8 . Blechnerarbett
9. Anstreicherarbeit

10 . Pflästererarbeit

894
967

I960
947
455
526
3M
860
193

zusammen 12706
Pläne und Bedingungen liegen im

Hochbaubüreau in Donaneschingen, ver-
Jnhaver : Ludwig Hübner, Wirth in längerte Josefstraße 92, auf , woselbst

Ehrstädt . - !auch Angebotsformulare in Empfang
Derselbe ist mit Karoline, geb. Ritter /genommen werden können ,

von Ehrstädt, verehelicht , ohne Ehe- ! Zusendung nach auswärts findet nicht
Vertrag errichtet zu haben. /statt.

O -Z - 180 . Firma Fried . Faust, ! Die Angebote sind längstens bis zum
Uhrenhandlung in Waibstadt. 3 . Mai d . I . verschlossen , portofrei

Inhaber : Uhrmacher Friedrich Faust /und mit entsprechender Aufschrift ver¬
tu Waibstadt. sehen an den Unterzeichneten etnzu -

Derselbe ist mit Marie Beatrice senden.
Christiane Grohmann in Höchst i. O . ^ Zuschlagsfrist. 4 Wochen ,
verehelicht , ohne Ehevertrag errichtet ! Villingen, den 20. April 1897.
zu haben, jedoch mit der vor dem ! Großh . Bahnbauinspektor.

Druck und Verlag der/jjG . Vraun ' ichen Hvsbuchdruckerei in Karlsruhe .
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